


Bettina Baun aus Stuttgart erhält Urkunde und Präsent
Stuttgart/21.09.2026 - Für ihre 40-jährige Betriebszugehörigkeit bei Edeka Südwest wurde jetzt Bettina Baun aus Stuttgart geehrt. Marc Wolf, stellvertretende Geschäftsbereichsleitung Zentrales Qualitätsmanagement Edeka Südwest, gratulierte der Jubilarin und überreichte ihr eine Urkunde sowie ein Präsent als Dankeschön.
Bettina Baun begann ihre Karriere bei Edeka Südwest im August 1986 mit einer Ausbildung zur Kauffrau im Einzelhandel. Nach erfolgreichem Abschluss übernahm sie zunächst die Position der stellvertretenden Marktleiterin, bevor sie 1991 Marktleiterin wurde. Im weiteren Verlauf ihrer Karriere war sie unter anderem als Bezirksleiterin und Verkaufsleiterin tätig. Seit 2021 verstärkt sie als Fachberaterin das Zentrale Qualitätsmanagement von Edeka Südwest.

Im Laufe ihrer vier Jahrzehnte währenden Unternehmenszugehörigkeit hat Bettina Baun zahlreiche Entwicklungen innerhalb des Unternehmens maßgeblich begleitet. So wirkte sie unter anderem an der Einführung eines funktionierenden EKS (Eigen-Kontroll-Systems) zur Qualitätssicherung im Lebensmitteleinzelhandel mit und übernahm ab 2008 die Aufgabe der leitenden internen Auditorin mit dem Ziel, die ISO-Zertifizierung aller von Edeka Südwest betriebenen Märkte sicherzustellen. Darüber hinaus begleitete sie die kontinuierliche Weiterentwicklung der Qualitätsstandards im Einzelhandel und trug wesentlich zum Aufbau und zur Optimierung des Qualitätssicherungssystems bei.

„Seit vier Jahrzehnten prägt Frau Baun als Mitarbeitende und seit 2004 als Auditorin unser Unternehmen mit außergewöhnlichem Fachwissen, hoher Professionalität und großem Engagement“, würdigte Marc Wolf die Jubilarin im Rahmen der Urkundenübergabe und ergänzte: „Durch ihre gewissenhafte Arbeit, ihre Erfahrung und ihre Verlässlichkeit trägt sie maßgeblich zur Weiterentwicklung unserer Qualitäts- und Auditprozesse im Einzelhandel bei.“

Besonders geschätzt wird Bettina Baun für ihr umfassendes Wissen im Bereich Qualität und Lebensmittelsicherheit. Sie begleitet die Entwicklung des Qualitätssicherungssystems auf der Fläche seit dessen Anfängen und unterstützt ihre Kolleginnen und Kollegen mit ihrer fachlichen Expertise. Damit leistet sie einen wichtigen Beitrag zur kontinuierlichen Verbesserung der Qualitätsstandards im Einzelhandel.

„Für ihren langjährigen Einsatz, ihre Loyalität und die vertrauensvolle Zusammenarbeit bedanken wir uns sehr herzlich“, sagte Marc Wolf anlässlich der Ehrung und ergänzte: „Wir wünschen Frau Baun weiterhin Gesundheit, Freude an ihrer Arbeit und freuen uns auf die weitere gemeinsame Zukunft. Vielen Dank für 40 Jahre hervorragende Arbeit und Engagement!“
Zusatzinformation – Edeka Südwest
Edeka Südwest mit Sitz in Offenburg ist eine von sechs Edeka-Regionalgesellschaften in Deutschland und erzielte im Jahr 2025 einen Verbund-Einzelhandelsumsatz von 11 Milliarden Euro. Mit rund 1.100 Märkten, größtenteils betrieben von selbstständigen Kaufleuten, ist Edeka Südwest im Südwesten flächendeckend präsent. Das Vertriebsgebiet erstreckt sich über Baden-Württemberg, Rheinland-Pfalz und das Saarland sowie den Süden Hessens und Teile Bayerns. Zum Unternehmensverbund gehören auch der Fleisch- und Wurstwarenhersteller Edeka Südwest Fleisch inklusive Produktionsstandort Schwarzwaldhof für Schwarzwälder Schinken und geräucherte Produkte, die Bäckereigruppe Backkultur, der Mineralbrunnen Schwarzwald-Sprudel, der Ortenauer Weinkeller und der Fischwarenspezialist Frischkost. Einer der Schwerpunkte des Sortiments der Märkte liegt auf Produkten aus der Region. Im Rahmen der Regionalmarke „Unsere Heimat“ arbeitet Edeka Südwest beispielsweise mit mehr als 1.500 Erzeugern und Lieferanten aus Bundesländern des Vertriebsgebiets zusammen. Eine Auswahl an Partnerbetrieben der regionalen Landwirtschaft im Überblick gibt es unter www.zukunftleben.de/regionale-partnerschaften. Der Unternehmensverbund, inklusive des selbständigen Einzelhandels, ist mit rund 47.000 Mitarbeitenden, darunter etwa 3.400 Auszubildende in rund 40 Berufsbildern, einer der größten Arbeitgeber und Ausbilder in der Region. Insgesamt etwa 10.000 Mitarbeitende arbeiten an den Bedientheken für Fleisch und Wurst sowie Käse, Fisch und Backwaren.
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